
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Mobilität und Digitalisierung der Stadt 
Oppenheim 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 18.03.2025 
 
in Oppenheim, Rathaus, Merianstraße 2 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:20 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Philipp Schlaak 3. Beigeordneter und Vorsitzender   
Christian Meeß-Bodderas Ausschussmitglied   
Dr. Michael Pohl Ausschussmitglied   
Andreas Köster Ausschussmitglied   
Dr. Volkhart Rudert Ausschussmitglied   
Dr. Helga Schmadel Ausschussmitglied   
Volker Schütz Ausschussmitglied   
Frank Hartmann Ausschussmitglied   
Markus Jakob Ausschussmitglied   
Rainer Ebling Ausschussmitglied   

 
Entschuldigt: 
Werner Knopf Ausschussmitglied   

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Silke Rautenberg Stadtbürgermeisterin   

 
Entschuldigt: 
Stephan Arnold 1. Beigeordneter   
Raimund Darmstadt 2. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Sandra Betz Schriftführung   
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Die Mitglieder des Ausschusses für Mobilität und Digitalisierung der Stadt Oppenheim sind mit 
der Einladung vom 10.03.2025 auf Dienstag, 18.03.2025, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der 
Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich 
bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Vor Eintritt der Tagesordnung stellt Herr Schlaak den Antrag die Tagesordnung 7 zu vertagen 
und bittet um Zustimmung: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Ernst-Delorme-Straße: Verkehrsberuhigung, mögliche Maßnahmen 

 
2. Ausbau Neustadtstraßen: Weiteres Vorgehen  

 
3. Antrag der SPD-Fraktion: Einführung Tempo-30 Zonen 

 
4. Antrag der SPD-Fraktion:  Einführung eines Dialogs zwischen Bürgern, Fahrschulen und 

der Stadt 
 

5. Antrag der WfO: Schulwegsicherung im Bereich der Spitalgasse 
 

6. Sachstand Glasfaserausbau 
 

7. Weiteres Vorgehen Sant-Ambrogio-Ring 
 

8. Verkehrsführung Merianstraße 
 

9. Mitteilungen 
 

10. Anfragen 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
1. Ernst-Delorme-Straße: Verkehrsberuhigung, mögliche Maßnahmen  

 
Beratung und Beschluss: 
 
Herr Schlaak erläutert die aktuelle Verkehrssituation in der Ernst-Delorme-Straße und schlägt 
vor zur Verkehrsberuhigung die Straße durch Aufstellen von Pflanzkübeln zu unterbrechen.  
 
Nach kurzer Beratung, wird folgender Beschluss gefasst: 
Die Straße „Am Viehweg wird die Einbahnstraßenregelung aufgehoben und gesperrt und die 
Ernst-Delorme-Straße wird mit baulichen Verkehrsberuhigungselementen (Pflanzkübel) 
unterbrochen. Diese Maßnahmen werden vom 01.05.-30.06.2025 durchgeführt und 
anschließend ausgewertet und im nächsten Ausschuss für Mobilität und Digitalisierung 
vorgestellt. 
 
Es kommt zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
2. Ausbau Neustadtstraßen: Weiteres Vorgehen   

 
Herr Schlaak erläutert dem Ausschuss den Ausbau der Neustadtstraßen und informiert über 
das weitere Vorgehen und die voraussichtlichen Planungs- und Straßenausbaukosten.  
 
Folgende Straßen sind betroffen: 
 

- In den Weingärten 

- Im Grohfuß 

- Engelbertstraße 

- Herrnweiher 

 
 
 
 
3. Antrag der SPD-Fraktion: Einführung Tempo-30 Zonen  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Prüfung und Umsetzung der Machbarkeit und des zeitlichen Rahmen für die Einführung einer 
flächendeckenden 30er-Zone in sämtlichen Wohngebieten von Oppenheim. 
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Beratung und Beschluss: 
 
Herr Schlaak erläutert den Antrag der SPD-Fraktion zur Einführung einer Tempo-30 Zone und 
verteilt als Tischvorlage eine Straßenübersicht (siehe Anlage - alle rot markierten Straßen 
beinhalten keine Tempo-30-Zone).  
 
Nach kurzer Beratung, wird folgender Beschluss gefasst: 
Zur Einführung einer Tempo 30-Zone werden die Gaustraße zwischen Ortseingang und 
Amtsgerichtsplatz sowie die Wormser Straße bis zur Friedrich-Ebert-Straße zur Prüfung der 
Verkehrsbehörde vorgelegt. 
 
Es kommt zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
4. Antrag der SPD-Fraktion:  Einführung eines Dialogs zwischen Bürgern, 

Fahrschulen und der Stadt  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen, ein regelmäßiges Dialogformat zwischen dem 
Verkehrsausschuss, den lokalen Fahrschulen und der Bürgerschaft einzuführen. 
 
Beratung und Beschluss: 
 
Herr Schlaak erläutert den Antrag der SPD-Fraktion zur Einführung eines Dialogs zwischen 
Bürgern, Fahrschulen und der Stadt. 
 
Nach kurzer Beratung einigt sich der Ausschuss, dass Herr Schlaak zu einer zentralen 
Veranstaltung mit den Fahrschulen aus Oppenheim und Nierstein, Bürger:innen und der 
Ausschuss für Mobilität und Digitalisierung einladen wird, um über ein mögliches regelmäßiges 
Dialogformat zwischen dem Ausschuss für Mobilität und Digitalisierung, den lokalen 
Fahrschulen und der Bürgerschaft einzuführen. 
 
Es kommt zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
5. Antrag der WfO: Schulwegsicherung im Bereich der Spitalgasse  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen, die Sicherheit für Kinder auf dem Schulweg, vor allem rund 
um die Grundschule, zu erhöhen. Die Stadtspitze möge prüfen, welche Möglichkeiten 
ergriffen werden können, die Unfallgefahr für die Schülerinnen und Schüler der Oppenheimer 
Grundschule auf dem Schulweg zu minimieren. 
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Beratung und Beschluss: 
 
Herr Schlaak erläutert den Antrag der WfO-Fraktion zur Schulwegsicherung im Bereich der 
Spitalgasse. 
 
Nach kurzer Beratung, wird folgender Beschluss gefasst: 
Herr Schlaak wird mit dem Direktor der Schule, dem Schulelternbeirat und dem Ausschuss für 
Mobilität und Digitalisierung einen Termin ausmachen um weitere Maßnahmen zur 
Schulwegsicherung im Bereich der Spitalgasse zu besprechen. 
 
Es kommt zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
6. Sachstand Glasfaserausbau  

 
Herr Schlaak informiert über den Sachstand zum Glasfaserausbau. Seit dem 07.03.2025 
können Bürger:innen Glasfaser über die Telekom beantragen. Am 10.04.2025 wird es eine 
Infoveranstaltung für Bürger:innen geben. Am 27.03.2025 wird die gemeinsame Erklärung 
zwischen der Stadt Oppenheim und Telekom geschlossen.  
 
Mit dem Glasfaserausbau wird dann in der Neustadt voraussichtlich Ende April begonnen. 
 
 
 
 
7. Weiteres Vorgehen Sant-Ambrogio-Ring  

 
Wurde vor Eintritt der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
 
 
8. Verkehrsführung Merianstraße  

 
Beratung: 
 
Herr Schlaak informiert über die Verkehrsführung in der Merianstraße und bittet um ein 
Meinungsbild, ob in diesem Bereich die Verkehrsführung durch eine Tempo 30-Zone geändert 
werden soll.  
 
Nach kurzer Beratung soll die bisherige Verkehrsführung (Fußgängerzone) erhalten bleiben. 
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9. Mitteilungen  
 

- Nächste Verkehrsschau am 27.03.2025 

 

- Ausschreibung für Security Strandbad ist erfolgt 

 
 
 
 
10. Anfragen  

 
Herr Meeß-Bodderas fragt nach dem aktuellen Sachstand Abtrennung Am Gutleuthaus. Herr 
Schlaak informiert, dass die Poller geliefert worden sind, diese jedoch benötigen spezielle 
Bodenhülsen, diese wurden bestellt und werden dann schnellstmöglich angebracht. 
 
Herr Schütz informiert, dass an der Verkehrsampel Friedrich-Ebert-Straße eine Abdeckung 
fehlt. Ausserdem teilt er mit, dass in der Johann-Benz-Straße ein Wohnmobil steht, was die 
Sicht für Fahrradfahrer behindert. Er hat entsprechende Bilder gemacht und wird diese an 
Herrn Schlaak weiterleiten. 
 
Herr Schlaak wird die Sachlage prüfen. 
 
Herr Frank bittet darum, dass zukünftig Unterlagen zur Tagesordnung frühzeitig verschickt 
werden, damit sich die Mitglieder besser vorbereiten können. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Philipp Schlaak Sandra Betz 
3. Beigeordneter und Vorsitzender  

 
 
 


